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 B.T. INNOVATION Die moderne Architektur hat eine vielfältige Formensprache entwickelt und stellt damit hohe 

Ansprüche an den Betonbau. Dies erfordert nicht nur eine sehr hohe Bauwerksqualität, sondern führt auch zu 

gesteigerten Anforderungen an die Ober#ächenstruktur und das Aussehen der Bauteile. Um die Kosten niedrig 

zu halten, ist eine e$ektive und rationelle Fertigung notwendig.

Leichte Handschalung für viele Anwendungen

B
ei der Herstellung individueller Schalungs-

formen dominieren Handarbeit und hand-

werklich aufwendig hergestellte Schalungen, 

die in der Regel nicht wiederverwendbar sind 

und nach getaner Betonage zumindest teil-

weise entsorgt werden. Das kann nicht im Sin-

ne einer ressourcenschonenden Produktion 

sein und erfordert damit auch im Schalungs-

bau ein Umdenken hin zu wiederverwendba-

ren und langlebigen Schalmaterialien.

Warum schwer, wenn`s auch leicht geht?

Auf Baustellen sieht man nicht selten Schalun-

gen für Rundungen, die handwerklich kunst-

voll aus Holz und Schaltafeln erstellt sind, wo-

für allerdings ein hoher Arbeitsaufwand mit 

mehreren Arbeitskräften notwendig ist. Viel 

e#ektiver schalt man mit dem Schalsystem Syf-

lex des Unternehmens B.T. Innovation. Sy$ex 

besteht aus wenigen Komponenten. Darunter 

beispielsweise unterschiedlich breite Schal-

pro%le aus Polyethylen von 10 cm bis 30 cm 

Breite und 5 m Länge. Ergänzend gibt es Ex-

zenter, die als universelles Verbindungsmittel 

Schalpro%le untereinander und mit der Unter-

konstruktion aus Erdnägeln oder Schalböcken 

verspannen. 

Die Sy$ex-Schalbohlen bestehen aus Hohl-

kammerpro%len, durch die eine hohe Stei%g-

keit bei einem äußerst geringen Gewicht er-

reicht wird. 1 m² Schalung wiegt nur 8 kg. Die 

Schalung ist also ein Drittel leichter als Holz. 

Das ist aber nicht der einzige Vorteil: Trotz der 

Querstei%gkeit können die Sy$expro%le gebo-

gen werden, sodass auch Radien von 1 – 2 m 

geschalt werden können. Durch den Memory-

e#ekt der Schalpro%le aus einer speziellen PE-

Mischung biegt sich Sy$ex nach dem Entscha-

len weitgehend in die Ausgangslage zurück. 

Weil die Befestigung mit wieder lösbaren 

Exzentern erfolgt, entfällt das Schrauben oder 

Nageln der Schalung. Damit bleiben die Syf-

lexbohlen unversehrt und können beliebig 

wiederverwendet werden, auch für Sichtbe-

ton. Bei guter P$ege (und vorausgesetzt die 

Bohlen werden nicht zerschnitten) kann man 

Sy$expro%le problemlos bis zu 25 Mal wieder-

verwenden. Die P$ege ist dem Hersteller zufol-

ge sehr einfach. Vor der Betonage müssen nur 

die Bohlen leicht mit Schalungsöl eingerieben 

werden, dann bleibt kein Zementleim haften. 

Um Ecken in der Schalung herzustellen, wer-

den V-förmige Schnitte auf der Vor- oder Rück-

seite der Schalpro%le ausgeführt. Man erhält 

dadurch eine saubere Außen- oder Innenecke.

Kein Spezialwerkzeug benötigt

Für die Herstellung einer Schalung mit Sy$ex 

benötigt man kein Spezialwerkzeug: lediglich 

eine Handkreissäge für Einschnitte an Ecken, 

einen Schrauber für die längsseitige Verbin-

dung von zwei Schalpro%len und einen Ham-

mer zum Einschlagen von Erdnägeln. Was 

macht man, wenn man bei einer Holzschalung 

kurz vor der Betonage feststellt, dass die Scha-

lung an der Oberkante nicht genau horizon-

tal ist? Man hat ein Problem. Bei einer Sy$ex-

Schalung löst man einige Exzenter, richtet die 

Schalung genau aus und spannt die Exzenter 

wieder. Einfacher geht es laut Hersteller kaum.

Je krummer die Kurven, desto e$ektiver

Als Handschalungssystem hat Sy$ex sein 

Hauptanwendungsgebiet bei runden oder 

organischen Formen mit Schalhöhen bis ca. 

1,2 m Höhe. Sollen größere Höhen geschalt 

werden, sind zusätzliche Abstützungen und 

gegebenenfalls zusätzliche Maßnahmen erfor-

derlich. Der Radius der Schalung ist unabhän-

gig von der Schalungshöhe ausführbar.  Das 

System konnte seine Vorteile bereits mehrfach 

unter Beweis stellen.

Beim Bau eines Fachklinikums in Bernburg entschied 

sich die Firma Hoch-Tief-Brückenbau für eine zweigeteil-

te Ausführung des Fundamentes. In geraden Bereichen 

wurde eine System-Stahlschalung verwendet. Für alle 

kurvigen Bereiche der Fundamentplatte wurde Sy#ex 

angewandt. Dazu wurden Erdnägel in den Unterbeton 

eingebohrt und die Sy#expro&le mit den Exzentern 

daran befestigt. Quelle: B.T. Innovation
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